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Beratung: 

 
Trägerschaft Kleine KiTa Müssen 

 
 

Die Kleine KiTa Müssen wird von der Gemeinde Müssen betrieben. Die Einrichtung 
gibt es bereits seit den 1970ern und wurde als Kinderspielkreis Müssen in Leben 
gerufen. Aufgrund der KiTa-Reform war eine Umwandlung in Kindertagesstätte 

notwendig. 
 
Die Einrichtung besteht derzeit aus einer Elementargruppe mit 20 Kindern im Alter ab 

3 Jahren bis zum Übergang zur Schule. Regelmäßig werden ca. 2 Plätze mit Kindern 
ab 2,5 Jahren belegt. Die Gruppe hat an 4 Tagen in der Woche (Montag bis 

Donnerstag) für insgesamt 14 Stunden (08:30 – 12:00 Uhr) geöffnet. Die Gruppe ist 
beständig voll belegt. Es besteht eine Warteliste für die Plätze. Das Angebot in 
dieser Einrichtung wird von vielen Eltern geschätzt. Diese nehmen längere Wege auf 

sich, um genau dieses Angebot wahrnehmen zu können. So sind derzeit Kinder aus 
Müssen, Siebeneichen, Grabau, Klein Pampau, Schwarzenbek, Roseburg, Kollow 

und Trittau in der Betreuung.  
 
Es gibt zwei Mitarbeiterinnen in der Einrichtung. Eine Kita-Leitung und eine 

Zweitkraft. Sollte eine Mitarbeiterin erkranken oder aufgrund von Fortbildung 
planmäßig fehlen, gibt es eine Kooperation mit dem DRK Kreisverband e. V., der in 

Büchen die DRK-Wiesen-Kita (110 Plätze) und den DRK-Flohzirkus (20 Plätze) 
betreibt, und die Vertretung übernimmt. 
Die Gruppen- und Kita-Leitung hat angekündigt ihre Arbeitszeiten verringern zu 

wollen und so in gewisser Verzögerung sich aus der Verantwortung zu nehmen, um 
in Rente zu gehen. 

 
Eine neue Kita-Leitung zu finden, die diese Einrichtung mit der geringen Anzahl an 
Stunden in der jetzigen Form weiterführt, wird als äußerst problematisch angesehen. 

Zumal ein verzögertes Aufwachsen der Stunden und der Verantwortung 
entsprechend des Ausscheidens der jetzigen Kita-Leitung erfolgen sollte.  

 
Um die Einrichtung nicht schließen zu müssen, wird eine Trägerschaftsübergabe 



 

 

vorgeschlagen.  
 
Eine kleine Einrichtung in dieser Form gibt es selten im Land Schleswig-Holstein. 

Trotzdem wird dieses Angebot geschätzt und ist weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannt und beliebt. Der DRK Kreisverband e. V. hat sich bereit erklärt, das 

Angebot in der jetzigen Form weitezuführen. Durch die Vertretungsleistung und 
Kooperation ist dem Träger die Konzeption und die Gegebenheiten vor Ort bekannt. 
Er sichert einen reibungslosen Übergang zu. Der Träger soll die Trägerschaft mit 

Verzicht auf die Durchführung eines Interessenbekundungsverfahrens erhalten, um 
die Plätze zu erhalten und einen reibungslosen Übergang vornehmen zu können. 

 
Der Träger hat angeboten in einem ersten Schritt ab 01.08.2022 die 
Leitungsaufgaben zu übernehmen. Hierfür werden dem Träger über die bestehenden 

Verträge mit dem Amt Büchen Leitungsstunden zur Verfügung gestellt. Die 
Trägerschaft soll zum Wechsel des Haushaltsjahres zum 01.01.2023 erfolgen.  

 
Die Gemeinde Müssen ist zur Wahl des Trägers berechtigt. Sie spricht die 
Empfehlung für das Amt Büchen aus, mit dem Träger einen Trägerschaftsvertrag 

zum Betrieb der Kindertagesstätte abzuschließen.  
 

 
Beschlussempfehlung: 

Die Gemeinde Müssen beschließt, die Trägerschaft für die Kleine KiTa Müssen ab 

01.01.2023 dem DRK Kreisverband e. V. zu übergeben.  
Ab 01.08.2022 sollen die Leitungsaufgaben vom DRK Kreisverband e. V. 
übernommen werden. 

Das Amt Büchen wird gebeten, mit dem DRK Kreisverband e. V. einen 
Trägerschaftsvertrag ab 01.01.2023 abzuschließen.  
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